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Definition eines frei fließenden Gewässers

... ein frei fließendes Gewässer unterstützt die
Vernetzung von Wasser, Sedimenten, Nährstoffen
und Organismen innerhalb eines Gewässersystems
sowie mit den angrenzenden Flächen in allen
folgenden vier Dimensionen...

a. Longitudinal (zwischen Ober- und Unterlauf)

b. Lateral (Überschwemmungsgebiete und Flussufer)

c. Vertikal (Grundwasser und Atmosphäre)

d. Zeitlich (basierend auf Saisonalität des Wasserhaushalts)
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Vorteile frei fließender Gewässer

➢ Anpassung an den Klimawandel

➢ Schutz vor Hochwasserschäden durch 
natürliche Retentionsflächen

➢ Erhöhung der Artenvielfalt

➢ Verbesserte Wasserqualität

➢ Naherholungsgebiete

➢ …
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Nationale Strategie für frei fließende Gewässer in Luxemburg

EU-Biodiversitätsstrategie: 
25.000 km frei fließende Gewässer in Europa

EU-Wasserrahmenrichtlinie: 
guter Zustand der Wasserkörper

Nature Restoration Law

dritter Wasserbewirtschaftungsplan
 (2021-2027)
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Nationale FFR-Strategie: Datengrundlage

➢ Datengrundlage basiert auf der Detailerfassung der Querbauwerke 
und Durchlässe im Rahmen des 3 WBWP

➢ Karte mit 1.016 identifizierten Hindernissen, davon 797 mit 
erheblich nachteiligen Auswirkungen

Querbauwerke

Durchlässe/Verrohrungen
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Nationale FFR-Strategie: Datengrundlage

➢ 1 Steckbrief pro Hindernis:

• Fotos
• Standort
• Abmessungen
• Bauart
• Bewertung der Durchgängigkeit für Fische 

und Sedimente
• Maßnahmenart
• …
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Nationale FFR-Strategie : Frei fließende Abschnitte

➢ Frei fließende Gewässerabschnitte zur 
räumlichen Abgrenzung des Netzes 
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Nationale FFR-Strategie: Auswahkriterien

➢ Zukünftiges frei fließendes Gewässernetzwerk 
aus 28 Wasserkörpern

➢ Verbindene Wasserkörper zur Anbindung 
an die Mosel

➢ Kerngebiete des zukünftigen frei fließenden 
Gewässernetzes 

• Prioritäre Wasserkörper (PNPN 3) 

• Naturnahe Wasserkörper
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Nationale FFR-Strategie: Frei fließendes Gewässernetz

➢ Zukunftsszenario: 385 km durchgängige 
Flüsse und Bäche von der Mosel bis zu den 
Fischlaichgebieten der kleinen Quellgebiete

➢ Aktuelle Situation: 204 Hindernisse 
unterbrechen die Kontinuität und teilen das 
Netz in 206 Abschnitte

➢ 5 Priorisierungskriterien für die Beseitigung 
von nicht genutzten Hindernissen
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Nationale FFR-Strategie: Priorisierungskriterien

Kriterium 1 : Beseitigung der größten 
Hindernisse 

➢ Je größer die Hinderniswirkung, desto 
höher die Priorität
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Nationale FFR-Strategie: Priorisierungskriterien

Kriterium 2: Maximierung der Länge 
der frei fließenden Gewässerabschnitte

➢ Je länger die durch eine Beseitigung eines 
Hindernisses zu gewinnende Fließstrecke, 
desto höher die Priorität
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Nationale FFR-Strategie: Priorisierungskriterien

Kriterium 3 : Wiederanbindung von 
Zuläufen an das Gewässernetz

➢ Je näher das Hindernis an der Mündung 
eines Nebenflusses, desto höher die Priorität
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Nationale FFR-Strategie: Priorisierungskriterien

Kriterium 4: Öffnung des gesamten frei 
fließenden Gewässernetzes zur Mosel

➢ Je größer das Gewässernetz flussaufwärts, 
desto höher die Priorität
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Nationale FFR-Strategie: Priorisierungskriterien

Kriterium 5 : Wiederherstellung von 
vollständig durchgängigen Wasserkörpern

➢ Je weniger Hindernisse innerhalb eines 
Wasserkörpers, desto höher die Priorität
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Ausblick

X26?

➢ Weitere Hintergrundinformationen unter www.freeflow.lu
➢ Veröffentlichung Hintergrunddokument im Juli 2024
➢ Luxemburg als nächster Kandidat für den Dam Removal Award?

Beispiel: Retuerta Damm, Spanien
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http://www.freeflow.lu/


Villmols Merci fir Är 
Opmierksamkeet


	Slide 1: Nationale “Free Flowing Rivers” Strategie
	Slide 2: Definition eines frei fließenden Gewässers
	Slide 3: Vorteile frei fließender Gewässer
	Slide 4: Nationale Strategie für frei fließende Gewässer in Luxemburg
	Slide 5: Nationale FFR-Strategie: Datengrundlage
	Slide 6: Nationale FFR-Strategie: Datengrundlage
	Slide 7: Nationale FFR-Strategie : Frei fließende Abschnitte
	Slide 8: Nationale FFR-Strategie: Auswahkriterien
	Slide 9: Nationale FFR-Strategie: Frei fließendes Gewässernetz
	Slide 10: Nationale FFR-Strategie: Priorisierungskriterien
	Slide 11: Nationale FFR-Strategie: Priorisierungskriterien
	Slide 12: Nationale FFR-Strategie: Priorisierungskriterien
	Slide 13: Nationale FFR-Strategie: Priorisierungskriterien
	Slide 14: Nationale FFR-Strategie: Priorisierungskriterien
	Slide 15: Ausblick
	Slide 16

